
 

 

Monatsspruch Dezember 2011 

Gott spricht: Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlassen, doch mit 

grossem Erbarmen hole ich dich heim. 

Jes 54, 7 

 

 

Monatsgebet für den Dezember 2011 
 

Pfarrer/-in 

Wir machen nun unsere Herzen weit und bitten für die Kirche von Jesus Christus auf der 

ganzen Erde. Schwestern und Brüder sind wir – verbunden über Meere und Kontinente 

hinweg. Als Evangelisch-methodistische Kirche pflegen wir diese internationale Verbundenheit 

auf vielfältige Weise.  

 

Liturg/-in 

In diesem Monat denken wir besonders an die Kinder- und Jugendlager in Argentinien. 
 

Kindernachmittage in Armenvierteln, Teenie-Treffen mit Fussballspiel, Pizza-Essen mit 

Jugendlichen - die Kinder- und Jugendarbeit in Argentinien ist vielfältig. Schwierig ist, dass die 

Leiterinnen und Leiter oftmals hunderte von Kilometern weit wegziehen müssen, wenn sie 

studieren. Nicht alle finden Anschluss an die Kirche und die Gruppen bleiben ohne Leitung 

zurück. Höhepunkte sind die mehrtägigen regionalen Kinder-, Teenie- und Jugendlager im 

Januar und Februar, an denen rund 600 Personen teilnehmen. Im Dezember finden die 

Vorbereitungen der Leiterteams statt, und sie laden für die Lager ein, per E-Mail und 

persönlich. 

Fürbitten 

Gütiger und treuer Gott,  

 

Wir danken dir, dass in den Lagern Kinder, Teenies und Jugendliche von dir hören, deine gute 

Nähe erfahren und Mut für ihren Alltag erhalten. 

 

Wir danken dir für alle, die in diesen Ferienwochen mithelfen und ihre Zeit, Kraft und 

Phantasie dafür schenken. 

 

Wir bitten dich für die Leiterinnen und Leiter der Lager: schenke ihnen Ausdauer, Vorfreude 

und gute Ideen beim Vorbereiten.  

 

Wir bitten dich darum, dass sich jetzt viele für die Ferienlager einladen lassen und dann auch 

kommen. Und dass du allen, die teilnehmen das gibst, was sie von dir brauchen. 

 

Amen. 

 
 

Symbolhandlung 

Als Zeichen der Gemeinschaft mit unsern Schwestern und Brüdern zünden wir ein Licht an. 

 
 

Stille 

Lied: „Wir sind eins in dem Herren“ (EMK GB 412, 1) 
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und wir

bit - ten um Ein - heit, weil sie Chris - tus ver - heißt.

1. Wir sind eins in dem Her - ren, wir sind eins in dem Geist
und wir

bit - ten um Ein - heit, weil sie Chris - tus ver - heißt.

Uns - re Lie - be sei Zei - chen für die Welt, für die Welt.

Uns - re Lie - be sei Zei - chen für die Welt.
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Hinweis: 

In einem Workshop der Pfarrerversammlung entstand die Idee eines regelmässigen Gebets für die 

weltweite Kirche in den Gottesdiensten. Ziel ist die Stärkung des Bewusstseins für die 

Zusammengehörigkeit und den Charakter der EMK als internationale, connexional vernetzte Kirche. 

Diese Liturgie bildet den Rahmen für die Nennung eines Projekts bzw.eines internationalen Partners 

aus unserer weltweiten Kirche mit konkreten Fürbitten. Der mittlere Teil wird jeweils rechtzeitig für 

einen Monat von der Connexio-Geschäftsstelle formuliert und den Gemeinden über die kirchlichen 

Medien (Mail und Homepage) zur Verfügung gestellt. 

Einmal monatlich soll dieses Gebet an geeigneter Stelle im Gottesdienst seinen Platz finden, z.B. im 

Rahmen der Zeit der Gemeinschaft oder im Fürbitten-Teil.  




